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Objekt: Hechel

Museum: Heimatmuseum Herbrechtingen
Eselsburger Straße 26
89542 Herbrechtingen
07324-41522
info@herbrechtingen.de

Sammlung: Alltagsleben Ostalb

Inventarnummer: o. Inv.

Beschreibung
Die Landbevölkerung auf der Schwäbischen Alb produzierte bis weit ins 19. Jahrhundert
hinein Leinenstoffe für den Eigengebrauch. Dementsprechend weit verbreitet war der
Anbau von Flachs, obwohl die Pflanzung und Verarbeitung kompliziert und mühsam waren.
Bei der Flachverarbeitung ist das "Hecheln" der letzte Arbeitsgang vor dem Verspinnen der
Faser zu Garn. Als Hechel dient ein Gestell mit eisernen Kämmen oder Bürsten, durch die
die vorbereiteten Flachsstängel gezogen werden, um die Bastfasern längs aufzuspalten. Die
langen Fasern wurden versponnen und zu Leinenstoffen verwoben, die kurzen Fasern
lieferten "Werg", das zum Beispiel als Abdichtungsmaterial verwendet wurde.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, bemalt; Metall
Maße: H 77 cm; B 51 cm; T 86 cm

Ereignisse

Wurde genutzt wann 19. Jahrhundert
wer
wo Herbrechtingen

Schlagworte
• Flachsverarbeitungswerkzeug
• Frauenarbeit
• Landleben
• Textilherstellung
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